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Sehr geehrte Eltern, 

 

mit diesem Schuljahr ist die IGS im 10. Schuljahr angelangt und somit in der Sekundarstufe I komplett. Wir 

danken Ihnen als Eltern in allen Jahrgängen sehr, dass Sie Vertrauen in uns hatten und hoffentlich auch 

weiter haben werden. Denn jetzt kommt der nächste spannende Schritt: die Errichtung der Oberstufe hier im 

Südkreis Kusel. Dazu gibt es verschiedene Informationsveranstaltungen und diverse Termine, die in einem 

nachfolgenden Kapitel noch beschrieben werden.  

Bis dahin gibt es jedoch noch beinahe ein ganzes Schuljahr Arbeit für alle Klassenstufen. In diesem Eltern-

brief erhalten Sie Informationen zu diesem Schuljahr, u.a. zu den Busverbindungen und natürlich wichtige 

Termine. 

Informationen zu Terminen und aktuellen Ereignissen an unserer Schule finden Sie natürlich aktuell auch 

auf unserer Homepage. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Uwe Steinberg, Schulleiter 

 

 

Statistische Dinge und Personal 
 

In diesem Schuljahr gibt es bei uns 24 Klassen, in jeder Stufe also 4, mit insgesamt 602 Schülerinnen und 

Schüler. Diese werden von 55 Lehrerinnen und Lehrern bzw. pädagogischen Fachkräften unterrichtet. 

Es gab zum Schuljahreswechsel personelle Veränderungen bei uns. Herr Klaus Lenhardt hat nach 38 Jahren 

Schuldienst seinen Ruhestand mehr als verdient und wurde von uns mit großem Dank zum Schuljahresende 

verabschiedet. Auch Frau Hess und Herr Barth haben unsere Schule verlassen, sie wurden auf eigenen 

Wunsch in eine andere Schule in Rheinland-Pfalz versetzt. Herr Schenkel gehört nach wie vor zum Kollegi-

um unserer Schule, wurde aber für eine absehbare Zeit an eine andere Schule abgeordnet.  

Da wir von der rein statistischen Rechnung gegenüber dem alten Schuljahr zwei Klassen weniger haben, 

machen sich die Weggänge von unserer Schule in der Lehrerversorgung nicht negativ bemerkbar. Unsere 

Unterrichtsversorgung ist nach wie vor ausgesprochen gut und wir können mit vielen Doppelbesetzungen 

im Unterricht und in einigen Fächern auch mit recht kleinen Gruppen arbeiten. Beste Voraussetzungen also, 

um Ihre Kinder gut zu unterrichten und zu fördern. 

 
Epochalunterricht  (für die Klassen 6, 7 und 9) 
  

In den Klassenstufen 6, 7 und 9 findet der Unterricht in einigen Fächern epochal statt. Das bedeutet, zwei 

normalerweise im ganzen Jahr einstündig unterrichtete Fächer werden entweder im 1. oder im 2. Schulhalb-

jahr zweistündig unterrichtet. Ich verweise ausdrücklich auf die nachfolgende Besonderheit und Gefahr.  

 Die Halbjahresnote des im 1. Halbjahr unterrichteten Faches ist gleichzeitig auch die Jahresnote! Sie 

kann also im 2. Halbjahr nicht mehr verändert werden! (Ein Faulenzen im 1. HJ kann also nicht durch 

ein „Gas geben“ im 2. HJ kompensiert werden.)  

 Diese Note ist in der Klassenstufe 9 auch bedeutsam für die Versetzung in Klasse 10.  
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Klasse 1. Halbjahr 2. Halbjahr  Klasse 1. Halbjahr 2. Halbjahr 

6a Werken / TG Musik  6c Werken / TG Musik 

6b Musik Werken / TG  6d Musik Werken / TG 

 

Klasse 1. Halbjahr 2. Halbjahr  Klasse 1. Halbjahr 2. Halbjahr 

7a Physik Biologie  7c Physik Biologie 

7b Biologie  Physik   7d Biologie  Physik  

 

Klasse 1. Halbjahr 2. Halbjahr  Klasse 1. Halbjahr 2. Halbjahr 

9a Bildende Kunst Werken / TG  9c Bildende Kunst Werken / TG 

9b Werken / TG  Bildende Kunst   9d Werken / TG Bildende Kunst  

TG = Textiles Gestalten 
 

Busverbindungen 
 

Im August 2015 übernahm ein neues Unternehmen (Südwest Mobil GmbH) den öffentlichen Busverkehr in 

unserer Region. Auch der Nachbarkreis hat ein neues Unternehmen beauftragt, die Regionalbus Westpfalz 

GmbH. Leider begann das Schuljahr dadurch für beinahe alle Schule der weiteren Region mit großen Prob-

lemen und Chaos. Auch jetzt noch gibt es einzelne Probleme, die unbedingt geändert werden müssen. Wir 

(Schulleitung und Schulelternbeirat) hatten dazu mit dem Unternehmen, der Kreisverwaltung Kusel und 

allen betroffenen Bildungseinrichtungen der Region am 22.09.15 einen Runden Tisch, bei welchem alle uns 

bis dato bekannten Dinge angesprochen wurden. Es gab auch einige, wenngleich nicht befriedigende Aus-

sagen zu den Gründen der Problemlage. Hauptgrund sei wohl die schlechte Versorgung des Unternehmens 

mit Personal. 

Im Folgenden einige wichtige Dinge zum Handeln bei Problemen mit den Bussen. 
 

 Der Schulweg liegt in der Verantwortung der Eltern und die Sicherstellung eines entsprechenden 

Schülerverkehrs in den Händen der Kreisverwaltung Kusel. Bitte machen Sie nicht die Schule für 

Probleme verantwortlich, die absolut nicht in unserer Verantwortung liegen. (Leider ist dies in der 

Vergangenheit schon passiert.) Dennoch lassen wir Sie aber nicht allein mit den Problemen. 

 Bitte melden Sie nicht fahrende oder sehr verspätete Busse zügig an die Schule (mit Linien-Nr. und 

betroffener Bushaltestelle). Dies ist zum Einen eine Entschuldigung für die Verspätung Ihres Kin-

des und zum Anderen setzen wir eine Meldung an den Schulträger ab. 

 Bitte melden Sie dies auch an das Unternehmen, denn Sie als Eltern erhöhen damit den Druck, dass 

sich bald etwas ändert. (Telefonnummer steht am Ende des Textes) 

 Nach Aussage der Betriebsleiterin von Südwest Mobil GmbH beim Runden Tisch gilt ein Bus, der 

30 Minuten und mehr verspätet ist, als ausgefallen. Sie sind dann berechtigt, ein Taxi zu bestellen 

und das Kind in die Schule fahren zu lassen. Die Kosten müssten Sie dann beim Unternehmen ein-

fordern.  

Da es mit der Rückerstattung früher schon vereinzelt Probleme gab, betone ich, dass NICHT ICH 

Ihnen dies verspreche. Ob das Unternehmen dann zahlt, liegt nicht in meiner Hand. 

Meine Empfehlung:  So ein nachfolgender Bus fährt, lassen Sie Ihr Kind mit dem nächsten Bus fah-

ren. Nutzen Sie die Taxi-Möglichkeit nur, wenn es keine andere Option gibt und achten Sie auf die 

mindestens 30-Minuten-Verspätungs-Regel. 

 Im Übrigen gilt diese Regel nicht bei problematischen Witterungsverhältnissen (Glatteis, starker 

Schneefall, Hochwasser …). Hier darf das Unternehmen aus Sicherheitsgründen Busse umleiten 

oder nicht fahren lassen. Aber auch Sie als Eltern haben in diesem Fall ja die Option, Ihr Kind we-

gen der Witterungsverhältnisse zu Hause zu lassen. 

 Leider gab und gibt es auch Probleme mit dem Verhalten der Busfahrer/innen. Es ist sehr wichtig, 

dass Sie auch dieses Verhalten detailliert an das Unternehmen und uns melden, damit sich etwas 

ändert. „Detailliert“ heißt, wir brauchen die Linien-Nr., die Zeit, wenn möglich das Bus-

Kennzeichen und eine Beschreibung des Problems. Das bedeutet für Sie einigen Aufwand, aber mit 

allgemeinen Beschwerden kommen wir schwerer zur Lösung des Problems. 
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Für Fahrplanfragen, Fundsachenermittlung, Beschwerden und Sonstiges hier die Kontaktdaten der Südwest 

Mobil GmbH: 

 

Telefon:   06381 – 60 89 440 Mail:  kundenservice@suedwest-mobil.de  

Adresse:  Südwest Mobil GmbH;  Bahnhofstr. 61,  66869 Kusel 

 
Wichtige Termine im 1. Halbjahr  
  

 05.-16.10.15 Betriebspraktikum der 9. Klassen   

 16.10.15 Letzter Schultag vor den Herbstferien Nur 4 Stunden Unterricht 

 19.10.-30.10.15 Herbstferien  

 03.11.15 Englisches Theater Klassen 9 und 10  

 05.11.15 Teil-Studientag 1 des Kollegiums 5. Klassen unterrichtsfrei 

 06.11.15 Teil-Studientag 2 des Kollegiums 6. Klassen unterrichtsfrei 

 07.11.15 Tag der offenen Tür (für neue 5. Klassen) 10-14 Uhr in Waldmohr 

 11.11.15 MSS-Informationsabend für Externe Siehe Bericht im Elternbrief 

 19.11.15 MSS-Informationsabend für Interne Siehe Bericht im Elternbrief 

 11.12.15 Weihnachtliche Feier  

 21.11.15 Fächerinfobörse für die MSS Klasse 10 IGS  

 22.12.15 Letzter Schultag vor den Ferien Nur 4 Stunden Unterricht 

 23.12.-08.01.16 Weihnachtsferien  

 21.01.16 Tag der offenen Tür für die MSS 14-17 Uhr in SchöKü 

 21./22.01.16 Guck-mal-Tage für neue 5er In Waldmohr 

 29.01.16 Ausgabe der Halbjahreszeugnisse Nur 4 Stunden Unterricht 

 30.01.16 Anmeldung für die MSS 9-13 Uhr in SK 

 30.01.16 Anmeldung neue 5. Klassen Nur in Waldmohr 

 01.-02.02.16 Anmeldung neue 5. Klassen Beide Standorte 

 02./03.02.16 Anmeldung MSS IGS-Schüler  

 04.-10.02.16 Anmeldung MSS externe Schüler Nach telef. Terminabsprache 

 05.02.16 Zentraler Schulwandertag  

 08.02.16 1. beweglicher Ferientag Rosenmontag 

 09.02.16 2. beweglicher Ferientag Fasching 

 22.-26.02.16 Bewerbertraining Klasse 9 Informationen erhalten Sie zeitnah 

 27.02.-04.03.16 Ski-Exkursion WPF Sport Klasse 10  

 04.03.16 Elternsprechtag der Schule  

 17.03.16 Letzter Tag vor den Osterferien Nur 4 Stunden Unterricht 

 18.03-01.04.16 Osterferien  

 06.05.16 3. beweglicher Ferientag Nach Himmelfahrt 

 27.04.16 4. beweglicher Ferientag Nach Fronleichnam 

 15.07.16 Letzter Schultag; Zeugnisse Unterrichtsschluss nach der 4. Std. 

 18.07.-26.08.16 Sommerferien  

Die Termine im 2. Halbjahr erhalten Sie mit dem 2. Elternbrief. Vorab für Ihre Planungen nur die Ferien-

termine. - Manche der aufgeführten Termine können sich noch ändern, einige könnten wegfallen und neue 

dazu kommen. Sie erfahren das jeweils durch Ihre Kinder bzw. über Aktualisierungen auf unserer Homepa-

ge. (www.igs-skw.de)  

 

Bitte beachten Sie, dass die 5. Klassen am Donnerstag, den 05.11.2015, und die 6. Klassen am Freitag, 

den 06.11.2015, keinen Unterricht haben. Grund dafür ist ein dreitägiger Kurs zum Präventionsprogramm  

„LIONS QUEST – Erwachsen werden“ von mehr als einem Drittel des Kollegiums, welchen wir nicht an-

ders organisieren konnten. Für die anderen Klassen wird der Unterricht aber sichergestellt sein.  

mailto:kundenservice@suedwest-mobil.de
http://www.igs-skw.de/
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Ihr Schulelternbeirat 
 

Am 08.10.2014 wurde Ihre schulische Elternvertretung für die beiden Schuljahre 2014/15 und 2015/16 ge-

wählt. Ich gebe Ihnen hiermit alle gewählten festen Mitglieder des SEB bekannt. Die Namen finden Sie 

gleichfalls auf unserer Homepage. 
 

            Name, Vorname Wohnort Kind/er in Stufe 

o Probst Ludwig Albessen 10 

o Nußbaum Diana Schönenberg-Kbg. 8 

o Jäger Michaela Breitenbach 8 

o Diehl Jürgen Schönenberg-Kbg. 8 

o Rataj Martina Börsborn 5, 8, 10 

o Fischer Elmar Börsborn 5, 8 

o Bier Uwe Börsborn 8, 10 

o Jonderko Wolfgang Schönenberg-Kbg. 8 

o Walle Nadine Schönenberg-Kbg. 7, 9 

o Natter Norbert Nanzdietschweiler 9 

o Dutkiewicz Astrid Schönenberg-Kbg. 10 

o Hirsch Sandra Schönenberg-Kbg. 9 
 

Den Schulelternbeirat erreichen Sie unter der Email:  schulelternbeirat@igs-skw.de . 
 

Erweiterung der Fördermöglichkeiten – Erhöhung der Lernmotivation 
 

Im letzten Elternbrief hatte ich Ihnen verschiedene Fördermöglichkeiten vorgestellt. Auf ein paar möchte 

ich hier erneut hinweisen, da sich der Modus geändert hat oder sie neu sind. (Fast) alle Optionen werden 

möglich gemacht durch die Sonja-und-Bernhard-Bauer-Stiftung.  

(1) Wir als Schule werden auch in diesem Jahr (Februar) am Pangea-Mathematik-Wettbewerb teilneh-

men. Hier können sich die Kinder ihrer Altersstufe gemäß an verschiedenen mathematischen Aufgaben-

stellungen erproben. Anders als im Vorjahr verpflichten wir nur die Schülerinnen und Schüler der Klas-

sen 5 bis 8 und die E-Kurse der 9. und 10. Klasse zur Teilnahme. Lernende aus den Grundkursen der 9 

können auf Wunsch teilnehmen. Die Kinder, welche gut bis sehr gut abschneiden, können an einem Re-

gionalentscheid teilnehmen, im Idealfall geht es zum Landeswettbewerb oder gar zum Bundesentscheid.  

Unabhängig von den attraktiven Preisen des bundesweiten Veranstalters werden wir jeweils die besten 

Wettbewerbsteilnehmer einer jeden Klassenstufe unserer Schule (und auch den/die Zweitbeste/n) mit 

einer Geldprämie aus den Stiftungsgeldern prämieren.  

[Die Leistung im Wettbewerb wird weder benotet noch hat sie anderweitig Einfluss auf die Mathenote.] 

(2) Auch in diesem Jahr möchten wir allen Schülerinnen und Schülern, die sich beim Erlernen von Fremd-

sprachen sehr bemühen, ein attraktives Angebot machen. Wir bieten für 2 Schülerinnen oder Schüler 

der 8. und 9. Klassen einen einwöchigen Sprachkurs in Frankreich und/oder in England an, um vor 

Ort die bisherigen Kenntnisse anwenden zu können und zu optimieren. Hierfür wird es durch die Fach-

bereiche rechtzeitig eine Ausschreibung geben, über die Sie natürlich informiert werden. In die Aus-

wahl kommen nur Schülerinnen und Schüler, die sich für diese Förderung bewerben. (Nicht jedes Kind 

traut sich zu, eine Woche ohne Eltern in einer fremden Umgebung zu wohnen und zu lernen.) Berück-

sichtigt werden nicht nur die bisherigen Leistungen, sondern auch das allgemeine und das Leistungs-

verhalten der Kinder. – Der Wert eines solchen Sprachkurses liegt zwischen 700 und 900 Euro und wird 

von der Stiftung übernommen. Die Fahrtkosten zum Lernort müssen jedoch die Eltern übernehmen. 

(3) Eine besondere Auszeichnung wird dem Schüler bzw. der Schülerin zuteil, welche/r den besten Ab-

schluss bei uns erhält. Dies waren in den letzten beiden Jahren ein Netbook und ein Samsung Galaxy 

S4. – Auch in diesem Jahr lohnt es sich also, sich noch einmal in besonderer Weise um einen sehr guten 

Abschluss zu bemühen. 

(4) Endlich haben wir eine Lehrkraft gefunden, welche den Herkunftssprachenunterricht in Russisch über-

nimmt. Wir haben allen Kindern, die Interesse angemeldet haben, ein entsprechendes Formular mit 

nach Hause gegeben. Der Unterricht beginnt am 04.11.15 und findet in zwei Gruppen jeweils mittwochs 

statt. (Dieser Unterricht wird vom Land Rheinland-Pfalz bezahlt und betrifft nur die Kinder mit entspre-

chenden Vorkenntnissen.) 

 

mailto:schulelternbeirat@igs-skw.de
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Entschuldigungen / Beurlaubungen  
 

Bei einer Erkrankung Ihres Kindes oder einer sonstigen kurzfristigen Verhinderung des Schulbesu-

ches melden Sie Ihr Kind bitte unbedingt sofort zu Schulbeginn im Sekretariat unserer Schule telefonisch 

ab. (Klassen 5 und 6 in Waldmohr; Telefon: 06373-5063110). Dies können nur Sie als Eltern, im Notfall 

eventuell auch Großeltern sein, nicht jedoch das Kind selbst oder ein Geschwisterkind. Diese telefonische 

Abmeldung ersetzt jedoch nicht die schriftliche Entschuldigung für das Fernbleiben von der Schule, die 

am ersten Tag der Rückkehr in die Schule für die gesamte Fehlzeit mit Angabe einer Begründung erstellt 

werden muss. (Eine ärztliche Krankschreibung genügt bei Erkrankung auch.) 

 

Bei vorhersehbaren Abwesenheiten (Arztbesuch, Vorstellungsgespräch etc.) nutzen Sie bitte die Mög-

lichkeit der Beurlaubung. Dazu haben Sie im Jahresplaner Ihres Kindes einen Vordruck, der genutzt wer-

den kann. Für Beurlaubungen länger als einen Tag stellen Sie bitte einen formlosen schriftlichen Antrag an 

die Klassenlehrer (bis 3 Tage) oder an den Schulleiter (ab 4 Tage oder wenn die Beurlaubung vor oder nach 

den Ferien erfolgen soll) unter genauer Angabe der Gründe. Vor allem in den Fällen, in denen der Schullei-

ter entscheidet, bitte ich um eine frühzeitige Antragstellung, da möglicherweise ein Gespräch zur Erläute-

rung folgen wird. 

In Kurzform stehen diese „Regeln“ auch im Jahresplaner Ihres Kindes im „Merkblatt für Eltern“. 

 

Wir erleben leider immer mehr, dass Entschuldigungen für kurz–, aber auch längerfristige Abwesenheiten 

nicht selbstständig bzw. erst sehr spät erbracht werden. Teilweise laufen wir den Abwesenheitsgründen 

zwei oder drei oder noch mehr Monate hinterher. Im Folgenden stelle ich Ihnen die ab jetzt recht strikt ge-

handhabten Regelungen dazu vor. 

Liegt uns bis zum 5. Tag der Rückkehr in die Schule keine schriftliche Entschuldigung vor, so werden wir 

die Fehltage als „unentschuldigt“ registrieren und dieses erscheint auch auf dem Zeugnis. Gleichzeitig wird 

unter Beachtung der sonstigen Einstellungen und des sonstigen Verhaltens eine Abstufung der nachfolgen-

den Verhaltensnote in Betracht gezogen. (Es ist kein "gutes" Verhalten, wenn auf dem Zeugnis z.B. drei 

unentschuldigte Fehltage dokumentiert sind.) — Wir akzeptieren keine nachträglichen "Entschuldigungen" 

mehr! 

Natürlich beeinflussen Sie als Eltern mit Ihrem Verhalten die vorab beschriebene Situation. Doch wir kön-

nen und wollen Sie dabei nicht aus der Verantwortung dafür entlassen. Im Übrigen ist eine schärfere Vor-

gehensweise auch in Ihrem Sinne, denn nur so können wir gelegentliche „Schwänzereien“ aufdecken, mit 

denen ja auch immer ein erhöhtes Gefahrenpotenzial einhergeht, weil ihr Kind in dieser Zeit nicht beauf-

sichtigt ist. 

 

Wichtige Informationen zur Errichtung der Oberstufe (MSS) 
 

Ab dem neuen Schuljahr möchten wir den Unterricht in der Sekundarstufe II, d.h. der Oberstufe (Klassen 

11-13) anbieten. Auch diese Oberstufe wächst Jahr für Jahr aufwärts, von 11 über 12 zur 13, so dass wir im 

Jahr 2018 die ersten Schüler mit Fachabitur (schulischer Teil) und in 2019 die ersten Abiturienten aus unse-

rer Schule entlassen können. Diese Oberstufe unterliegt absolut denselben Bedingungen und Anforderungen 

wie an einem Gymnasium, hier gibt es keine IGS-spezifischen Regelungen mehr. 

Ich möchte an dieser Stelle nicht alle Informationen zum Übergang in die MSS geben, das würde den Platz 

sprengen. Wir haben aber viele Informationsmöglichkeiten in diesem Schuljahr geschaffen, wo Sie als El-

tern und wo sich die interessierten Schülerinnen und Schüler sich entsprechend informieren können. 

 

Es gibt zwei abendliche Informationsveranstaltungen für Eltern und Schüler/innen: 

 

 11.11.2015 – 19.00 Uhr  

in Schönenberg-Kübelberg 

für alle Eltern und Schüler/innen, die derzeit noch an 

anderen Schulen die 10. Klasse absolvieren (Externe) 

 19.11.2015 – 19.00 Uhr 

in Schönenberg-Kübelberg 

für alle Eltern und Schüler/innen, die schon an unserer 

IGS lernen (Interne) 

 

Hier erfahren Sie aus erster Hand alles Wichtige zur Oberstufe (Allgemeines, Leistungskurse, Kurskombi-

nationen, Spezielles zu unserer Schule, Anmeldemodalitäten, …). 
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Am 21.12.15 findet für unsere Schülerinnen und Schüler eine Fächerinfobörse statt. In dieser Veranstaltung 

bekommen unsere Schüler/innen detaillierte Informartionen zu den Leistungsfächern und zu den spezifi-

schen Wahlmöglichkeiten der Fächer. Hier können unsere zukünftigen Oberstufenschüler/innen auch schon 

einmal probeweise ihre Fächerkombinationen wählen. Sie geben uns damit eine erste Orientierung über die 

Fächerbelegung, welches Grundlage ist für die Beratung bei der Aufnahme und erste Planungen für das 

neue Schuljahr. Diese Fächerwahl ist noch keine Anmeldung oder Aufnahme. 
 

Am 21.01.16 gestalten wir von 14.00 bis 17.00 Uhr am Schulstandort einen Tag der offenen Tür. Hier kön-

nen die Lernbedingungen an unserer Schule besichtigt werden und Sie erhalten noch einmal alle Informati-

onen, insbesondere auch zur Anmeldung. Ihre speziellen Fragen können hier natürlich auch geklärt werden. 
 

Die Anmeldung für unsere IGS-eigenen Schülerinnen und Schüler erfolgt dann am 02. und am 03. Februar 

2016. An einem dieser Tage findet ein 30 minütiges Anmeldegespräch zwischen MSS-Leitung und zukünf-

tigen Oberstufenschülern im Beisein eines Erziehungsberechtigten statt. Termine zu den Anmeldegesprä-

chen erhalten die zukünftigen Oberstufenschülerinnen und -schüler vom 25-27.01.2016 im Sekretariat in 

Schönenberg-Kübelberg.  
 

Für Schülerinnen und Schüler von außerhalb besteht am Samstag, den 30.01.16 (9.00-13.00 Uhr) die Mög-

lichkeit, ohne Termin zur Anmeldung zu kommen. - Andere Anmeldetermine für die externen zukünftigen 

Oberstufenschüler/innen sollten ab dem 25.01.2016 telefonisch ausgemacht werden. Dafür haben wir eine 

Zeitspanne vom 04.02 bis zum 10.02.2016 vorgesehen. 
 

Diese und noch mehr Informationen zur Oberstufe finden Sie auch auf unserer Homepage www.igs-skw.de 

im Menü „Unsere Schule“ und dort im Untermenü „Oberstufe“. 

 

Zeiten für Gespräche  
   

Wie in jedem Jahr weise ich darauf hin. dass es keine speziellen Sprechstunden mehr für die Lehrerinnen 

und Lehrer gibt. Wenn Sie mit einem Fachlehrer oder dem / der Tutor/in sprechen möchten, so machen Sie 

entweder über Ihr Kind direkt mit der Person einen Termin aus oder rufen den/die Lehrer/in über unser Sek-

retariat an, um einen Termin zu vereinbaren. Am besten geeignet sind für ein Telefonat jeweils die Pausen-

zeiten (in Waldmohr ab 9.30 Uhr und 11.15 Uhr und in Schönenberg-Kbg. ab 09.15 Uhr und 11.05 Uhr).  

Auch die Schulleitung hat keine besonderen Sprechzeiten. Bitte vereinbaren Sie einfach per Telefon oder 

auch per Email einen Termin für ein Gespräch. Dies kann gern auch nachmittags sein.  
 

 

Kontaktmöglichkeiten zur Schule  
   

Postadresse: Integrierte Gesamtschule Schönenberg-Kübelberg/Waldmohr  

    St.-Wendeler-Straße 16  

    66901 Schönenberg-Kübelberg  

 

Standort Waldmohr:  (Bahnhofstr. 57b; 66914 Waldmohr) 

 

Telefon:     06373-5063110     NEU!!!! 

Fax:            06373-5063122    NEU!!!! 

Standort Schönenberg-Kübelberg: 

 

Telefon:  06373 – 811 010  

Fax:         06373 – 811 033  

 

Email:   info@igs-skw.de   
 

Email SL:  schulleitung@igs-skw.de   uwe.steinberg@igs-skw.de 
 peter.molter@igs-skw.de susanne.stein@igs-skw.de  

 lothar.dellwo@igs-skw.de ralf.lauer@igs-skw.de 
 christian.wilhelm@igs-skw.de  anja.ziegler@igs-skw.de  

 

Email SEB: schulelternbeirat@igs-skw.de  

 

Förderverein:  foerderverein@igs-skw.de   

  

Homepage:     www.igs-skw.de 
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